
Unser Herr Glücklich und 
seine Freunde 
 

Unser Herr Glücklich ist sehr, sehr glücklich. 

Leser lachen mit Sonja Sonnenschein, kichern, 

wenn Herr Killekille auftaucht, schütteln den 

Kopf über Herrn Vergesslich und wundern sich, 

was Polly Plaudertasche so alles in einer Minute 

sagen kann... 

 

Der Brite Roger Hargreaves (1935-88) schuf Im 

Jahr 1971 diese Kultserie. Unter den ersten 

Bänden war Mr. Happy, das weltberühmte, 

ansteckend fröhliche Lachgesicht, bei uns als 

Mister Glücklich bekannt. Bis zu seinem frühen 

Tod schuf Hargreaves über 80 verschiedene Charaktere. Hargreaves Sohn 

Adam führt die Reihe fort und bis heute entstehen laufend neue 

Titel. Mister Men und Little Miss ist eine der erfolgreichsten 

Kinderbuchreihen der letzten Jahrzehnte. 
Leider ist dieses schöne Buch vergriffen und nur noch für viel Geld sind 

einige gebrauchte Exemplare online erhältlich.  

Da die Geschichten didaktisch viel hergeben, habe ich zu einigen der 

Geschichten Freiarbeitsmaterial hergestellt. Die Schüler sollen zum Lesen 

angeregt werden, durch die lehrreichen Geschichtchen zum Denken 

angeregt werden und die Geschichten als Schreibanlass entdecken. 

Im Verlag Susanna Rieder bekommt man eine Reihe 

Einzelheftchen mit Geschichten dieser süßen, lustigen, 

traurigen, anrührenden Charaktere - ähnlich wie beim 

„Kultbuch“ mit je einem „aha-Effekt“ am Ende. (siehe 

Grafik unten) - auch auf Englisch!!! 

Die Arbeitsaufträge beziehen sich zwar auf „Unser Herr 

Glücklich“, auf „Unsere Susanne schüchtern“, … leicht 

können die Arbeitsanweisungen aber umgeändert 

werden, falls eine Lehrperson sich entscheidet 

einige der schnell zu lesenden kleinen Heftchen aus 

dem Rieder-Verlag (um die 3 Euro das Stück) in 

den Freiarbeitsschrank zu stellen. 

Interessant wäre auch eine fächerübergreifende Arbeit 

mit dem Fach Englisch. Die Geschichten gibt es als 

Büchlein beim Egmont-Verlag, siehe auch hier: 



http://mrmen.com/ 

Leseproben:  bitte umblättern!  

 

 

Leseproben: 

Unser Herr Schlampig 

„Unser Herr Schlampig war wirklich die schlampigste Person auf der ganzen Welt. 

Natürlich sah unser Herr Schlampig auch schlampig aus. Und schlampig war alles, was er 

machte. Weil er so schlampig war, sah man überall seine Fingerabdrücke, und jeder wusste: 

Das konnte nur unser Herr Schlampig gewesen sein! Unser Herr Schlampig wohnte in einem 

besonders schlampigen Haus, Die Farbe war abgeblättert…“ 

Unser Herr Faulpelz 

„Unser Herr Faulpelz lebt in Schlummerland, wo alles ganz schläfrig aussieht. 

Die Vögel in Schlummerland fliegen so langsam, dass sie manchmal beim 

Fliegen einschlafen und vom Himmel fallen. 

Das Gras wächst dort so langsam, dass man es nur einmal im Jahr mähen muss. 

Sogar die Bäume sehen verschlafen aus. 

Kannst du dir denken, wann die Leute in Schlummerland aufstehen? 

Nicht so wie wir am frühen Morgen. 

Nein, sie stehen erst am Nachmittag auf!“ 

 

Unser Herr Glücklich 

„Am anderen Ende der Welt, wo die Sonne heißer scheint als bei uns und wo die Bäume 

höher sind, liegt Glücksland. 

Die Leute in Glücksland sind so glücklich, wie der Tag lang ist. Wohin du auch schaust, 

überall siehst du lachende Gesichter. 

Selbst die Blumen lächeln mit der Sonne um die Wette. Aber nicht nur die Leute in Glücks-

land sind glücklich, die Tiere sind es auch! Wenn du noch nie eine lächelnde Maus, einen 

lächelnden Hund oder Wurm gesehen hast, dann komm nach Glücksland.“ 

 

Unser Herr Neugierig 

Unser Herr Neugierig wollte immer wissen, was überall los war. Besonders gern steckte er 

seine lange Nase in Sachen, die ihn nichts angingen. 

Jedes Mal, wenn unser Herr Neugierig an eine verschlossene Tür kam, guckte er durch das 

Schlüsselloch. Er musste einfach wissen, warum die Tür verschlossen war. 

So neugierig war er! 

 

 

  



Unsere Susi Schüchtern 

„Unsere Susi Schüchtern war sehr, sehr schüchtern. Ganz außerordentlich schüchtern! Und 

sie konnte nichts dagegen tun. Sie war sogar so schüchtern, dass es beinahe wehtat. Sobald 

irgendjemand irgendetwas zu Ihr sagte, wurde sie sofort rot wie eine Tomate.“ 

 

Das Angebot aus dem Rieder-Verlag:  

 

 

 

siehe auch: nächste Seite! 



 

 

 

 


